
 
  

Einsatzvereinbarung  

Mithilfe bei der Pflege des ProSpecieRara-Gartens im 
Elfenaupark 

 

Tätigkeit, Ziel und Stellenwert der Patenschaft 

Als Freiwillige oder Freiwilliger helfen Sie regelmässig mit bei der Pflege des 

ProSpecieRara-Ziergartens im Elfenaupark. Sie leisten damit einen wertvollen Beitrag 

für die Erhaltung alter Pflanzensorten und das stets gepflegte Aussehen der 

Gartenanlage. Ohne Ihren Beitrag wäre es uns nicht möglich, diese intensive Pflege 

immer zu gewährleisten.  

 

Beginn, Dauer und Umfang des Einsatzes 

Ihre Freiwilligenarbeit beginnt mit der Unterzeichnung der Einsatzvereinbarung und 

gilt jeweils für ein Jahr. Ohne Ihren Gegenbericht verlängert sich die Vereinbarung 

jeweils automatisch um ein weiteres Jahr. Grundsätzlich kann die Verpflichtung 

gegenseitig und jederzeit gekündigt werden. Bitte geben Sie uns frühzeitig Bescheid, 

wenn Sie die Freiwilligenarbeit beenden möchten, längere Zeit abwesend oder aus 

anderen Gründen verhindert sind, damit wir für einen Ersatz sorgen können.  

Ihre Einsatzzeiten und der Umfang Ihres Einsatzes vereinbaren Sie direkt mit de r 

verantwortlichen Person. 

 

Zu Beginn der Freiwilligenarbeit erhalten Sie von uns eine beschriftete Leuchtweste. 

Bitte tragen Sie diese während Ihrer Einsätze, damit für jedermann sichtbar ist, dass 

Sie diesen Einsatz freiwillig und in offiziellem Auftrag ausführen. Bei Beendigung der  

Freiwilligenarbeit geben Sie uns die Weste wieder zurück.  

Garderobe und Werkzeug werden Ihnen vor Ort zur Verfügung gestellt.  

 

Einführung / Begleitung / Fortbildung 

Sie werden durch die Verantwortlichen von Stadtgrün Bern eingeführt, betreut und 

begleitet. Zudem erhalten Sie Einblick in die Pflege der seltenen Pflanzen. Sie werden 

zu Weiterbildungen und Treffen zum Erfahrungsaustausch mit anderen Freiwilligen 

eingeladen.  

 

Kontaktperson bei Stadtgrün Bern 

Ihre direkte Ansprechperson ist der Leiter der Gärtnerei Betriebe Elfenau, Herr Lukas 

Zurbuchen, lukas.zurbuchen@bern.ch, 031 321 71 27.  

Bei allgemeinen Anliegen und Fragen zur Freiwilligenarbeit wenden Sie sich bitte an 

Sebastian Eggenberger, Leiter Koordinationsstelle Neophytenbekämpfung und Frei-

willigenarbeit bei Stadtgrün Bern, sebastian.eggenberger@bern.ch, 031 321 73 51. 
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Spesenentschädigung 

Falls für den Einsatz regelmässige Fahrten mit dem ÖV unumgänglich sind, können 

diese mit der Abgabe von Mehrfahrtenkarten für 1-2 Zonen entschädigt werden.   

 

Versicherungsschutz 

Bitte halten Sie sich an die Anweisungen der Mitarbeitenden. Zur Sicherheit tragen 

Sie während Ihrem Einsatz bitte die Leuchtweste, die Sie von uns erhalten haben.  

Sie sind während des Einsatzes über den städtischen Haftpflichtvertrag umfassend 

gegen Drittschäden (Sach-, Personen- und Vermögensschäden) versichert. Die 

Unfallversicherung hingegen ist Sache der Freiwilligen (Privat - oder 

Unfallversicherung Ihres Arbeitgebers). Bei Versicherungsfällen bitten wir Sie um 

möglichst rasche Meldung an die Koordinationsstelle.  

 

Tätigkeitsnachweis 

Sie können jederzeit bei uns einen Nachweis über Ihren geleisteten 

Freiwilligeneinsatz anfordern. 

 

Erfolgskontrolle 

Am Ende des Kalenderjahres senden Sie der Koordinationsstelle eine Liste ihrer 

Einsätze zu. Auf der Basis aller eingereichten Listen erheben wir die Statistik zu den 

geleisteten Freiwilligenstunden 

 

 

Anhang 

• Formular für die Arbeitszeiterfassung 

 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: bern.ch/freiwilligestadtgruen 

 

 

 

 

Vorname und Namen:         

 

 

Ort und Datum:  

 

 

Unterschrift: 

 

http://www.bern.ch/freiwilligestadtgruen

